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Großes Lob für das Gemeinschaftswerk
Schützenverein Gemütlichkeit weiht neues Schützenheim ein – 3000 Arbeitsstunden

Schweinersdorf. (bk) Grund zum
Feiern gab es ein ganzes Wochenen-
de lang beim Schützenverein Ge-
mütlichkeit: Das neue Schützen-
heim wurde am Samstag feierlich
eingeweiht, am Sonntag hatte beim
Tag der offenen Tür die Bevölke-
rung Gelegenheit, die neuen Räum-
lichkeiten des Vereins zu besichti-
gen.

Lautstark eingeleitet wurde die
offizielle Einweihung von den Böl-
lerschützen des Vereins. Danach
hatten die Ehrengäste die besondere
Aufgabe, das Band zum Aufgang zu
durchschneiden. Pfarrer Richard
Greul segnete die neuen Räumlich-
keiten und den modernen Schieß-
stand, aber auch Schützen und Gäs-
te erhielten den Segen.
Nachdem die Schießstände frei-

gegeben waren, wurde die Stand-
einweihungsscheibe ausgeschossen.
Den ersten Schuss durften mit
Schützenmeister Hans Sedlmeier
und dritter Schützenmeisterin Eva-
Maria Sedlmeier dann Gauschüt-
zenmeister Valentin Harrieder, drit-
ter Bezirksschützenmeister Stefan
Fersch, dritter Gausportleiter
Christopher Widmann, Bürgermeis-
ter Markus Stöber, Pfarrer Richard
Greul, stellvertretende Schützenkö-
nigin Bettina Heigl und Marina
Speckmaier abgeben. Danach hat-
ten die anwesenden Vereinsmitglie-
der Gelegenheit für ihren „Glücks-
schuss“. Mit einem 73-Teiler hat
diese Scheibe Lisa Speckmaier ge-
wonnen.

„Es gibt keinen Schaden
ohne Nutzen“
Nach dem gemeinsamen Kirch-

gang wurde in der Gaststube das
neue Schützenheim gefeiert. Der
dritte Bezirksschützenmeister des
Schützenbezirks Oberbayern, Ste-
fan Fersch, richtete sein Lob bereits
am Schießstand an den Verein. „Es
gibt keinen Schaden, bei dem nicht
auch ein Nutzen ist.“ Er gratulierte
den Schweinersdorfer Schützen
zum gelungenen Neubau. Er habe in
der Planungsphase die Schützen
unterstützt, mit getüftelt und ge-
plant. Der Freistaat Bayern habe
sich über die Förderung des Sport-
stättenbaus mit einem Zuschuss be-
teiligt, und auch von der Gemeinde
Wang hat der Verein einen Zuschuss
bekommen.
In einem kurzen Rückblick erin-

nerten Hans Sedlmeier und Eva-
Maria Sedlmeier an die Bauphasen
vom Spatenstich bis zum ersten
Schuss. Enorm waren die knapp
3000 Stunden, die von den Schützen
beim Bau in Eigenregie geleistet
wurden. Dafür galt den 48 Mitglie-
dern, die sich in besonderer Weise
beim Bau eingesetzt hatten, ein gro-
ßes Dankeschön. Ein Dank ging
auch an die Spender, Sponsoren und
Unterstützer. Finanziell sei man
knapp unter den kalkulierten Kos-
ten von 350000 Euro geblieben.

Zwei Jahre lang hatte der Schüt-
zenverein Appersdorf-Gerlhausen
die Schweinersdorfer Schützen auf-
genommen – neue Ideen und Einbli-
cke habe man mitnehmen können,
so Sedlmeier. Festreden hielten
auch Gauschützenmeister Valentin
Harrieder und Bürgermeister Mar-
kus Stöber. Beide lobten den Zu-
sammenhalt der Schützen, die das
Projekt gestemmt hatten. Stöber
betonte, dass die Gemeinde Wang
den Verein mit 100000 Euro unter-

stützt habe. Schließlich übergab Va-
lentin Harrieder eine Standeröff-
nungsscheibe vom Gau Freising.
Knapp zwei Jahre nachdem das

alte Schützenheim durch einen Ha-
gelsturm so schwer beschädigt wur-
de, dass es abgerissen werden muss-
te, begannen die Bauherren, die Fa-
milie Speckmaier und der Schüt-
zenverein Schweinersdorf, mit dem
offiziellen Spatenstich am 24. Fe-
bruar 2024. Das selbst gesteckte
Ziel, die Schießsaison 2024/2025 im

neuen Schützenheim zu starten,
konnte dank der engagierten Helfer,
die teilweise auch Nachtschichten
eingelegt hatten, erreicht werden.

Mit neuem Domizil gut
aufgestellt in die Zukunft
Am 10. Oktober 2024 erfolgte die

Standabnahme durch Schießstät-
ten-Sachverständigen Dieter Stie-
fel und Gerlinde Silbermann vom
Landratsamt Freising. Am 11. Ok-
tober 2024 wurde unter großem In-
teresse der aktiven Schützen an den
neun elektronischen Ständen der
erste Schießabend durchgeführt,
ließen Hans Sedlmeier und Eva-
Maria Sedlmeier die Chronologie
des Neubaus Revue passieren.
Gut aufgestellt kann der Verein

nun in die Zukunft blicken, und die
Motivation steige, freute sich der
Schützenmeister. Auch sportlich
seien die Mannschaften sehr erfolg-
reich. 53 Schützen waren beim Kö-
nigsschießen am Start, im Durch-
schnitt sind um die 40 Mitglieder
bei den Schießabenden. Neben dem
Sport komme auch die Geselligkeit
nicht zu kurz. Dem Verein gehören
derzeit 180 Mitglieder an, darunter
sind 47 Frauen sowie 33 Kinder und
Jugendliche bis 18 Jahre.

Schützenmeister Hans Sedlmeier (r.) und Eva-Maria
Sedlmeier bedankten sich für die Unterstützung durch den
dritten Bezirksschützenmeister Stefan Fersch.

Vor dem Schuss auf die Standeröffnungsscheibe: (v.l.) Marina Speckmaier, stellvertretende Schützenkönigin Bettina Heigl, Schützenmeisterin Eva-Maria Sedlmei-
er, dritter Bezirksschützenmeister Stefan Fersch, Gauschützenmeister Valentin Harrieder, Bürgermeister Markus Stöber, Pfarrer Richard Greul, dritter Gausport-
leiter Christopher Widmann und Schützenmeister Hans Sedlmeier. Fotos: Katharina Baumeister

Die Böllerschützen des Schützenvereins Gemütlichkeit Schweinersdorf eröffneten die Standeinweihung.

Lisa Speckmaier (r.) hat die Ehrenscheibe zur Standeröff-
nung gewonnen, es gratulierten Eva-Maria Sedlmeier und
die Sportleiter Jakob Wagensonner und Andreas Schwertl.

Pfarrer Richard Greul segnete das neue Schützenheim.

Spaßturnier der
Bogenschützen

Hörgertshausen. (red) Am Sams-
tag, 31. Mai, findet zum fünften Mal
das Mannschaftsspaßturnier der
Bogenschützen statt. Nähere Infor-
mationen zur Anmeldung und zu
den Preisen für das Spaßturnier
sind auf der Homepage unter
www.bogensporthörgertshausen.de
zu finden. Solange noch Plätze frei
sind, ist auch eine Anmeldung nach
Ablauf der Frist möglich.
Am Sonntag, 1. Juni, sind alle In-

teressierten von 13 bis 16 Uhr zum
Schnupperschießen willkommen.
An beiden Tagen werden für die ge-
samte Bevölkerung von 12 bis 20
Uhr viele Leckereien vom Grill,
Fassbier, alkoholfreie Getränke so-
wie Kaffee und Kuchen angeboten.
Die Veranstaltung findet bei jeder
Witterung am Bogenplatz der Hu-
bertusschützen Hörgertshausen in
der Waldstraße statt. Für Fragen
steht die Vorstandschaft per E-Mail
an bogensport-hoergi@web.de zur
Verfügung.

Vortrag „Zurück
in den Beruf“

Freising. (red) Der Vortrag der
Agentur für Arbeit Freising „Zu-
rück in den Beruf“ richtet sich an
alle Interessierten, die nach einer
Familienpause (Elternzeit, Pflege
von Angehörigen) ins Erwerbsleben
zurückkehren möchten. Neben In-
formationen zum örtlichen Arbeits-
markt gibt es jede Menge Tipps zur
Beschäftigungssuche, zu Arbeits-
zeitmodellen und Kinderbetreu-
ungsmöglichkeiten. Auch die The-
menWeiterbildung, Berufsberatung
im Erwerbsleben sowie die Förder-
möglichkeiten der Agentur für Ar-
beit stehen auf dem Programm.
Die Veranstaltung findet am Frei-

tag, 16. Mai, von 9 bis circa 11.30
Uhr im Raum 152 (1. Stock) der
Agentur für Arbeit Freising, Park-
straße 11, statt und ist kostenfrei.
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

Treffpunkt Ehrenamt
macht Pause

Freising. (red) Der Treffpunkt Eh-
renamt ist von Freitag, 16. Mai, bis
einschließlich Freitag, 30. Mai, ge-
schlossen. Die Sprechzeit am Mitt-
woch, 21. Mai, im dASAMa von 9
bis 12.30 Uhr findet statt. E-Mails
werden in der Zeit nur sporadisch
gesichtet. Ab 2. Juni gelten wieder
die regulären Öffnungszeiten:
Dienstag, 10 bis 12 Uhr, und Don-

nerstag, 15 bis 17 Uhr, im Haus der
Vereine, Raum 100, Major-Braun-
Weg 12 sowie Mittwoch, 9 bis 12.30
Uhr, im dASAMa, Marienplatz 7.
Telefon 08161/54-45252, E-Mail
treffpunkt-ehrenamt@freising.de
Beratungstermine können auch

außerhalb der Sprechzeiten verein-
bart werden.

Motorradweihe am
BRK-Zentrum

Marzling/Freising. (red) Die tra-
ditionelle Motorradweihe der Marz-
linger Motorradfreunde findet am
Sonntag, 18. Mai, in Marzling statt.
Treffpunkt ist an der Straßenmeis-
terei in Marzling auf dem Gelände
des BRK-Zentrums. Die Veranstal-
tung mit Fahrzeugaufstellung be-
ginnt ab 9 Uhr, die Fahrzeugseg-
nung findet ab 11.30 Uhr statt. Zur
Stärkung gibt es ein Bikerfrüh-
stück, Kaffee und Kuchen und alko-
holfreie Getränke.
Die Spenden für Kaffee und Ku-

chen wird der Verein auch in diesem
Jahr wieder komplett für einen ka-
ritativen Zweck spenden. Um eine
reibungslose Anfahrt zu gewähr-
leisten, ist die Strecke ausgeschil-
dert. Alle Biker und die Bevölke-
rung sind willkommen, die Motor-
radsegnung findet bei jeder Witte-
rung statt.
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